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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

6latbe mMcht Angriffe nieder MMcn .
W chrille tot Min . Jtani 950 Starten Möge ».
Sie Mm aurüthflCKiiefen. ßdroerc tWe CetMle -

WTB . Trohes Hauptquartier , 2. Aug. (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich der Somme griff der Feind abends mit

«ehr starke « Kräften , aber vergeblich , den Abschnitt von
Maurepas bis zur Eomme an , nachdem er bereits am
Nachmittag bei einem Teilunternehmen gegen das Gehöft Mo -
» acu durch raschen Gegenstoß deutscher Bataillone eine blu¬
tige Schlappe erlitte « hatte . An der Straße M a r i c o « 11 *
Tlery ist er bis zu unserem völlig eingeebneten Graben vor-
S«drungen . Die feindlichen Verluste sind sehr erheblich.

Südlich der Somme haben sich bei Belloy und
Estr « e , örtlich« Kämpfe abgespielt .

Rechts der Maas machte« wir nordöstlich und westlich
des Werkes Thiaumont Fortschritte , gewannen die Berg¬
nase nordöstlich der Feste Souville und drückten den Feinden
im Bergwalde , sowie im Lauf « e - Wäldche « wesent -
lich zurück. An »«verwundete « Gefangene « sind

19 Offiziere , 923 Mann
eingebracht und 14 Maschinengewehre geborgen .

Englische Patrouillen , die im Abschnitt Ppern - Arme «,
t » e r es besonders tätig waren , wurde « überall abgewiesen .

Die feindliche « Fliegerangriffe gegen Ortschaften hinter
dem nördlichen Teil unserer Front wurde « wiederholt . Bon
militärischem Schade« ist kaum zu reden. Die Verluste unter
der Bevölkerung mehren sich. Mie nachträglich gemeldet
wurde, ist in de» Nacht zum 31. Zuli auch Arlo « i« Belgien
angegriffen worden . Das Zesuitenkloster und die Kirch« st«d
getroffe « .

Durch Abwehrfeuer wurden drei feindliche Flugzeuge und
Zwar nördlich von A r r a s , südwestlich von B a p a u m e und
bei Poztöres , im Luftkampf eins bei Monthoi » abge-
schösse «.

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Auf dem «ördlich- n Teile der Front keine wesentliche « Er ,

«ignisse.
Südwestlich von Pinsk wiederholten sich die russischen

Unternehmungen beiderseits de» Nobelsees mit verstärkten
Kräften und dehnten sich auch auf die Gegend von L u b i e »«
l » # a (am Stochod) aus . Sie wurden glatt abgewehrt .

Mehrfache Angriff « im S t o ch o d-Boge « (nordöstlich der
Lahn K o w e l -R o w n o) brache « bereits im Sperrfeuer voll -
kommen zusammen. Zrnmer wieder lief der Gegner ohne Rück»
ficht auf seine große« Menschenverluste gegen unsere Stellunge «
Zwischen Witoniez und der Turya an ; alle seine An -
strengungen blieben erfolglos . Bei der

Armee des Generals ©rasen voll Bothmer
sind zeitlich « Teilangriffe in der Gegend westlich von 33 i *
uiowczyk (an der Strypa ) und bei Welesniow (am
Koropiec ) gescheitert.

Balkan -Kriegsschanplatz.
Die Lage ist unverändert .

Oberfte Heeresleitung.

Vom Westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB Paris , 2 . Aug . (Nichtamtlich .) Amtlich«» Bericht «on gestern
Nachmittag 3 Uhr : Nördlich der Somme erneuerten die Deutschen im
"aus? der Nacht ihre Angriffsoersuche nicht. Nördlich von der Ancre
versuchten die Deutschen nach heftiger Beschießung in der Kegend von
^ihons zwei Handstreiche, die aber in unserem Feuer zusammenbrachen.
Auf dem recht », Ufer der Maa » Artilleriekainpf , der im Lause der
Nacht in bei Wend des Werk «? von Tiaumont ganz besondere Hef¬
tigkeit erreichte , ^ ie Wäldchen von Fumin und La Laufee wurden aus
S5vßkalibrigen Geschützen beschossen . Westlich von Pont . a-Mousson im
Abschnitt von Flirey ließen die Deutschen vor ihren Schützengräben
drei Minen springen. An der übrigen Fto **t verlies die Rächt ver-
hältnismäßig ruhig .

Luftdienst : Der Unteroffizier > > ß nördlich von verdon
« inen deutschen Flieger ab . Das ist '<>" istes abgeschossenes Flug -
ieuz . Ein anderer deutscher Flieger a>u . . ^ westlich von Etain abge-
>chossen.

Abend » 1t Uhr : Südlich der Somme nahmen wir ihm Lauf
einer Einzelunternehmung einen deutschen Graben zwischen Esträe »
und Belloy -en -Santerre ; etwa 60 Gefangene blieben in unsere?
Hand . Am rechten Ufer der Maas wurde die heftig« Beschießung
fortgebt , die auch einen Teil der letzten Nacht anhielt . Am Vor -

trugen die Deutsche« «inen Angriff gegen unsere Stellungen

westlich und südlich des Werkes Thiaumont vor . Unser Sperrfeuer
sagte sie sofort und das Feuer der Maschinengewehre brach alle Ver -
suche des Gegners . Einige Teile des Feindes , die bis zu unseren
Gräben gelangt waren , wurden durch lebhaste Gegenangriffe unserer
Truppen zurückgeworfen . Am Ende des Tages gestattete uns ein
Handgranatenangriff südlich des Werkes Thiaumont Fortschritte zu
machen. ( ? ?) Zu gleicher Zeit griffen die Deutschen auf der Front
Baux -Chapitre -La CHSnoi» an . Nur an diesem letzten Punkt faßten
sie in einigen unserer vorgeschobenen Stellungen Fuß , wir warfen
sie aber von dort etwas später zurück. ( ?) Ueberall sonst wurden ihre
Angriffe durch unser Feuer angehalten und kosteten ' ihnen schwere
Verluste . Zeitweilige Beschießung an der übrigen Front .

Englisch « ? Bericht .
WTB . London , 1. August . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht

des Generals Haig : In der allgemeinen Lage ist heute keine Ber »
Lnderung eingetreten . Nördlich von Bazentin -le -Petit wurde ein
feindlicher Angriffsversuch auf unsere Linien mit Erfolg abgeschlagen .
Während der ganzen Nacht heftiges Artilleriefeuer von beiden
Seiten . An der übrigen britischen Front nichts von Bedeutung .

Fli « gertrieg gegen die deutsch « Ernte ?

--- Esse« , 2. Aug . Das stellvertretende Generalkommando
des 7. Armeekorps gibt , der „Rhein .-Westf . Ztg ." zufolge , be-
kannt : „Wie wir von zuständiger Seite erfahren , wird ein
französisch -englische« Fliegerkorps gebildet , das , sobald die Ernte
reif ist und längere Trockenheit geherrscht hat . eine besondere
Art Brandbomben auf die deutschen Felder abwerfen soll, um
diese zu vernichten .^ (Köln . Ztg .) .

Zum tustangrifs auf London .
WTB . London , 2 . Aug . (Glicht amtlich . Reuter .) Das

Pressebureau berichtet , durch den Luftangriff der vorletzten
Nacht sind Personen nicht zu Schaden gekommen. (Wir werden
bald schon wieder eine andere Darstellung zu lesen bekommen.
Bemerkenswert ist jedenfalls , dah diesmal der schwere Sach-
schaden nicht abgestritten wird . Die Red .) .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Stürmer über den zweite « Kriegsjahrestag .

WTB . Petersburg, 1 . August . Die „Petersburger Tele .- Ag ."

erfährt von unterrichteter Quelle , daß der Ministerpräsident und
Minister des Aeußern , Stürmer , am zweiten Jahrestag der Kriegs «
erklärung durch Deutschland folgende Erklärung bekannt geben
werde :

In dem Augenblick , da die Alliierten in das dritte Kriegsjahr
«intreten , ist die Kaiserliche Regierung ebenso wie ihre treuen
Alliierten mehr als je fest entschlossen, den vom Feind heraufbe -
schworenen Krieg bis zum entgültigen Triumph der Alliierten durch -
zuführen . Zwei Kriegsjahre haben die Mächte der Entente durch
die Waffenbrüderschaft der alliierten Truppen , durch ihren Heldenmut
und durch das vergossene Blut noch enger zusammengeschweißt in
ihrem Entschluß, das bedrohte Europa von dem Zoch der deutschen
Vorherrschaft zu befreien . An allen Fronten erteilen die Truppen
der Alliierten dem Gegner Schlag auf Schlag und ich habe die Ueber -
zeugung , daß es den Alliierten mit dem Beistand des Allmächtigen
gelingen wird , den Feind zu besiegen und ihre edle Sache pw Tri¬
umph zu führen .

Der Balkankrieg.
Französischer Bericht .

WTB . Pari », 2 . Aug . ( Nichtamtlich) Operationen d«r Orient »
arm« vom 1(5. bis 31. IM : Serbische Vorposten schlugen am 24. Juli
bulgarische Abteilungen zurück, die die Höhe von Kovil ( im Tale der
oberen Mogleniza ) besetzt hatten und bemächtigten sich am 25. Juli
des Dorfes Sborsko ( ?), wo sie sich trotz der Beschießung de » Feindes
einrichteten . ( ?) Am 26. IM sind sie nördlich von Pojar ( ? ) und
Srupine ( ? ) vorgegangen nach einem Gefecht, in dem die Bulgaren
sich zurückziehen mußten , obwohl sie zehn Tode im Gelände liegen ließen .
Die serbischen Verluste beliefen sich nur auf 2 Tote und 3 Verwundete .
An den übrigen Teilen der Front der Orientarmee herrscht « zeitweilig
aussetzende Beschießung, die manchmal auf beiden Ufern im Tal « des
Wardar heftig war .

Vie Ereignisse in Griechenland.
Zaimis und Sarrail .

o Petersburg , 1 . Aug . (Priv .-Tel.) Schweizerischen Blät »
tern zufolge , meldet „Nowoje Wremja" aus Athen , der Nück «
tritt des griechischen Ministerpräsidenten Zaimis stehe bevor ,
da zwischen ihm und General Sarrail ernste Meinungsverschie -
denheiten entstanden sind. (Gen . G . K .) .

Rumänien nnd der Rrieg.
Rumäniens Haltung .

— Wien , 2 . August . Das rumänische vieroerbandsfteundliche
Blatt ^Galatz " schreibt:

„Das Einvernehme « Rumänien » mit den Mächten der Entente
ist abgeschlossen. Bratianu hat sich entgültig geäußert . Vom 1 . bis
13. August wird die rumänische Arme « mobilisiert . Die Vor »
bereitungen dazu find schon seit geraumer Zeit im Gang . Rumänien
wird aber am Weltkriea nicht aktiv teilnehmen . Es wird nur mo¬

bilisieren , um seine Grenzen zu vetteidigen . Gleichzeitig wird di«
russische Armee durch die Dobrudscha in Bulgarien « « marschieren.

,^Diese Operation wird zugleich mit der Offensive der Saloniki -
arme« beginnen. Rumänien wird eine Proklamation erlassen , in der
es erklärt , daß es teinerlei Angriffsabfichten verfolge , daß es aber,
da Rußland die Durchführung der Bestimmung des Bukarest « Frie¬
dens vom Jahre 1S13 mit den Waffen in der Hand betreibe , sich den
russischen Absichten nicht entgegenstellen könne, da es selbst diesen Ver -

ttag infolge seiner schwachen militärischen Kräfte den Großmächten
gegenüber nicht durchführen könne. Rumänien wird also weiterhin
eine gerüstet abwartende Haltung einnehmen "

. (Köln . Ztg .)
( Die Meldungen aus Rumänien lauten , wie die nachfolgenden

Telegramme zeigen , noch immer widersprechend Es läßt sich schwer
prüfen , welche für wahr zu nehmen sind . Jedenfalls heißt es kühl
bleiben gegenüber dem Spiel der rumänischen Sphinx , die nicht eher
Ruhe zu geben scheint, als bis sie ihren Oedipus gefunden hat . D . R .)

TU . Bukarest , 1 . Aug . Dem „Az Est" wird von hier ge-
meldet : Nachdem König Ferdinand , sowie die führende « Poli -
tiker Bukarest wieder verlassen haben , ist Ruhe eingetreten .
Der Sturm der Rusiophilen gegen Ministerpräsidenten Bra -
tiann , um diesen zur Aufgabe der Neutralität zu ver-
anlassen , ist zusammengebrochen. Selbst die Anhänger der
Entente betrachten den kritischen 14 . August nicht mehr als den
roten Kalendertag , an dem Rumänien aus feiner Neutralität
heraustreten wird . Im allgemeinen ist die ganze Aktion ab-
geschlossen . Take Z o n « s k » äußerte sich nach seiner Audienz
beim König halb scherzend , halb erbittert : „Die Deutschen ha»
ben wieder Oberhand gewonnen .

"

TU . Bukarest , 1 . Aug . „Eclair de Valcan " schreibt: „Die
russischen Parteiführer wurden desavouiert . Der 14. August
wird vergehen , ohne dah Rumänien in den Krieg eintritt . Die
Legende von dem „guten kleinen König " ist plötzlich zerflossen;
an seine Stelle ist ein patriotischer , energischer Herrscher getre-
ten , der sein Land vor einer Katastrophe bewahrte . König Fer -
dinand ist ein wahrer Hohenzoller , der seinen eigenen Willen
hat und Rumäniens Interesse wahren kann."

:= Konstantinopel , 2 . Aug . Nach guten aus Bukarest vom
heutigen Tage vorliegenden Informationen , ist in der diplo -
rnatischen Lage in Rumänien , die am Samstag zur Hochspan-
nung gediehen war , eine zweifellose Entspannung einge -
treten . (Frkf . Ztg .)

Ereignisse zur See .
England br » talisi « rt Norwegen .

WTB . Christiania , 2. August . (Nicht amtlich ) . „Aston Posten "

teilt mit , England habe jetzt alle Einfuhr nach Norwegen von Fett -
waren , Kolonialwaren , Getreide und Mehl gesperrt . Zwei Dampfer
seien mit großen Mehlmengen angekommen , deren Auslieferung
England verboten habe . Unter diesen Umständen habe di « Regie -

rung eingreifen müssen. Es würden zur Zeit Unterhandlungen
zwischen Norwegen und der englischen Regierung geführt . In einigen
Punkten sei Einigkeit noch nicht erzielt . Es sei nicht möglich ,
Sicheres darüber zu erfahren , worin die Unstimmigkeiten beständen ,
aber nicht unwahrscheinlich sei , daß England die tatsächliche Macht -
stellung über die norwegische Einfuhr dazu benutzen wolle , Norwegen
die Bedingungen über die Ausfuhr eigener Erzeugnisse wie Häringe
vorzuschreiben . Gestern habe der Minister des Aeußern eine Be -

sprechung mit dem Vorsitzenden des Vereins der Mehlgroßhändler
gehabt , der wahrscheinlich nach London reisen werde , so bald da»
Ergebnis der Regierungsverhandlungen vorliege .

Am SeMe Zl-Mlserlche m in mg!. MSI .!
WTB . Berlin , 2. Aug . (Amtlich.) Am 28. Zuli wur -

de« an den englischen O st k ü st e von einem unserer Un -
terseeboote 8 englische Motorsegle , und ei« e « gli ,
scheeFischdampferversenkt .

Vie „veutschland " auf der Rückreise .
WTB . Baltimore , 1. Aug . (Nicht amtlich.) Meldung

des Reuterschen Büro «. Die «Deutschland " hat heut«
nachmittag ihre Rückreise angetreten .

WTB . Bremen , 2. Aug . (Nicht amtlich . ) Bo -smanns
Telegr . -Büro meldet : Der Führer des Handelsunterseebootez
„Deutschland"

, Kapitän Paul König , berichtet der Deutschen
Ozeanreederei , G. m. b . H. Bremen , aus Balttmore mit dem
Datum vom 18. Zuli brieflich wie folgt :

„Ich teile Ihnen hierdurch ergebenst mit. daß unsere Aus -
reise ohne jeden Zwischenfall verlief . Unsere Ankunft hie ,
wa : mit weitgehender Vorsicht vorbereitet . Bewachung uni
Liegeplatz sind dank der Bemühungen der Herren Hillen usw
perfekt. Die Beladung des Bootes geht so schnell als die Ver>
Hältnisse es gestatten , vor sich. Ich sehe der Abfahrt von hie;
und der glücklichen Heimkehr mit voller Zuversicht entgegen.'

Rammversuch gegen die „Deutschland ."

= : Berlin . 1. Aug . Die Pariser Ausgabe des „Newyor !
Herald " vom 26 . Juli berichtet aus Baltimore unter dem 25
Juli : Ein kleiner britischer Dampfer , der am 2l . Juli im Ha>
fen von Baltimore ankam und sich nahe der „Deutschland" voi
Anker legte , ließ am Morgen des 25 . die Ank«rtaue schlipper
und wäre beinahe mit voller Kraft in das Handels -Unters «
boot gerannt , wenn sich der Kapitän des Schleppers „Thoma
F . Timmins " nicht schnell ins Mittel gelegt hätte . Er suHi
dem britischen Dampfer in die Flanke und verhinderte so ^

Zusammenstoß mit dem U .-Boot . (Köln . Ztg .)
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0esterr.-ungar. Heeresbericht.
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WTB . Wie «, 2. Aug. (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz .
Keine Aenderuug in der Lage. Z» Ostgalizien bra-

che« südwestlich von Buczacz bei Misniowczyt und im
Südwesten und Westen von Brody mehrere , zum Teil starke
russische Angriffe zusammen.

Ebenso scheiterte« alle Anstrengungen des Gegners zwi -
schen der oberste« T « rya und der von Rowno nach Ko -
wel führenden Lahn , die Front der Verbündeten zu durchbre -
che«, an der Abwehr der dort kämpfenden deutschen und öfter-
reich-ungarische« Truppen . Das gleiche Schicksal hatten schlich -
lich mehrere starte Vorstöße des Gegners im Stochod-Knie bei
Kaszowta .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Lage ist unverändert . Zn den Dolomiten wurde

östlich de» Sief » Sattels der Angriff von zwei 'italienischen !
Äompaguien abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Keine besondere« Begebenheiten .

Der Stellvertreter de» Chefs des Eeneralstabes :
v. H o f e r, Feldmarschalleutnant .

Ereignisse » ur See . Am t . August um 7l/z Uhr früh brachein Geschwader von 1t italienischen Erohkampf -Flugzeugen über
Tirano nach Zstrie» ein. Linienschisssleutnant Banfield stiegin Trieft mit einem Seeflugzeug auf, oerfolgte das feindliche Ge-
schwader über ganz Istrien, erreichte dessen Gros — sieben Caproni —
über Fiume in 27V0 Meter Höhe und schoß ein Großkampf -
flugzeug ab . Führer tot, zwei Beobachter gefangen. Banfieldund sein Flugzeug blieben unversehrt . Flottenkommando.

Ans den Kolonien»
Unruhen in Westafrika .

TU . Köln, 2 . Aug. Der „Köln. Volksztg." zufolge , meldet
der „Daily Telegraph"

, daß unter den Eingeborenen West-
afrikas , namentlich des englischen Rigergebiete », ernste ttn *
ruhen ausgebrochen "eiert die sich bereits auf große Gebiete aus -
gedehnt und über <•* - « "Million Eingeborene erfaßt hätten. Ineiner Versammlung > 7 ein Anführer erklärt , die ehemalige
Herrschaft der Weißen gehe jetzt auf die Schwarzen über.

Deutschland und der Rrieg.
— Berlin , 2 . August . Zum Gedächtnis der in dem gegenwär¬

tigen Kriege gefallenen Bolksschullehrer soll, wie die Morgenblättermelden , auf Anordnung des preußischen Unterrichtsministeriumsein künstlerisches Erinnerungsblatt in den SchuMasfe « angebrachtwerden.
Kronprinz Rupprecht und Prinz Leopold

preußische Feldmarschälle .
— Müuche« , 1 . Aug . Der Kaiser hat den Kronprinzen

Rupprecht und den Prinzen Leopold von Bayern zu preußi«
schen Generalfeldmarschällen ernannt . Aus diesem Anlaß hat
zwischen dem Kaiser und dem König ein herzlicher Telegramm-
Wechsel stattgefunden . (M . N . R .)

vie Berliner Versammlung zum 3. ttriegsjahr-
beginn.

TU. Berlin, 2. Aug. Exzellenz von Harnack führte in seiner Rede
die er geistern im Deutschen National-Ausschuß hielt , unter anderem
Folgendes aus :

„Der Politik unserer Regierung gelang es, Bulgarien und die
Türkei als Bundesbrüder zu werben , Nordamerika. Holland , Däne-
mark und andere bei ihrer Neutralität zu erhalten; das war und isteine große Sache. Zwar haben manche Heime Kreise gemeint, daß
man einen Bruch mit einem dieser Nachbarn riskieren sollte , als er
unfreundlich wurde , aber ich zweifle nicht, daß der Politik der Regie-
rung recht gegeben wird , wenn einst die Akten vorliegen ."

„Welche Ziele soll sich der neue Geist stecken? Im Inner « : Er -
Haltung und Steigerung unserer Bolkskraft auf allen Linien, wobei

der Fürsorge für den Nachwuchs und die Lösung der gewaltige«
Wohnungsfrage die größte Bedeutung zukommt ; Herstellung einer

deutschen GemeindLrgschoft , d . h. einer besseren nationalen Arbeits-
gemeinschast : das Wahlrecht in allen Ehren. Ich wünsche, daß sich
weitgehende Hoffnungen erfüllen mögen .

„Welche Ziele stecken wir uns nach « che« ? Wir brauchen einen
Frieden, wie heute auch der Kwffer ausgesprochen hat, der uns vor
solche » Uebersällen sichert , unsere vaterländische Kraft steigert , unsererArbeit die Freiheit in der Welt gewährt und zugleich Dauer in sich
trägt. Wir müssen den Feind im Osten destniti » auf seine natürlichen
Grenzen zurückdrängen, im Osten hat Rußland eine Mission . In West-
europa kann es nur die abendländisch« Kultur zerstören. Wir müssen
daher die Ostgrenze mit fester Hand ziehen , für uns, und sür die ganze
abendländische Kultur. Im Westen aiber soll uns der Frieden dagegen
sicherstellen, daß England allei« auf dem Meere herrscht und Belgien
seine Satrapie bleibt. Das muß der Frieden so bringen , daß unser
Nationalstaat unversehrt bleibt und unter unserer Verantwortung
nirgends wo in Europa ein Irland geschossen wird. Der Frieden mutz
die feindliche Staaten - und Vökker -Coalition sprengen."

Auf Vorschlag des Vize-Präsidenten Dr. v . Krause wurde fol-
gendes Telegramm an den Kaiser abgesandt : Euer Majestät Kund -
gebung zum heutigen Tage hat in einer mehrtausend -köpfigen Ber-
sammlung der Reichshauptstadt freudigen Widerhall gefunden .
Fester , entschlossener Siegeswille und unerschütterliche Zuversicht zum
Erringen eines gesicherten Friedens ist die Losung des dritten
Kriegsjahres.

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg.
WTB . Wien, 1 . August . Die „Wiener Zeitung" veröffentlicht

eine Verordnung des Finanzministeriums betreffend die Einziehung
der Nickelmünzen zu 20 Heller am 1 . Januar 1917, sowie betreffend
die Ausprägung und Ausgabe von Teilmünzen in Kronenwährung
zu 20 Heller aus Eisen am 3 . August 191« .

England und der Rrieg.
WTB . London , 2 . Aug. (Nicht amtlich .) Im Oberhaus

hat der Minister des Auswärtigen , Lord Grey , seinen Sitz als
Viscount of Falloden eingenommen .

Zu den Unruhen in Irland .
WTB . Rotterdam , 2 . Aug . (Nicht amtlich .) Wie der

„Nieuwe Rotterdamsche Courant " aus London meldet , hielt die
nationalistische Partei im Unterhaus eine Versammlung ab.
Redmond führte den Vorfitz . Es wurde eine Entschließung au-
genommen , in der die Regierung für das Mißlingen des iri«
sche« Ausgleichs verantwortlich gemacht wird . Ferner wird da-
rin gegen die Herrschaft der Dubliner Burg protestiert . Die
Ernennung eines unionistischen Staatssekretärs für Irland
wird eine Beleidigung des irischen Volkes genannt. Schließlich
wird eine eingehende Untersuchung über das Erschießen von
Gefangenen ohne gerichtliches Verfahren verlangt.

Ans China.
WTB . Pekings 2. Aug . (Nicht amtlich .) Die „Petersb .

Telegr .-Agentur " meldet von hien Hier fand die Eröffnung
de» Parlament » statt. Präsident Li YSan H« ng leistete den
Treueid auf die republikanische Verfassung .

De » tsch « « hetz < i « Eht,a .
WTB . Amsterdam, 1. Aug . Die „Morning Post " meldet

aus Schinghai , daß eine Bewegung im Gange sei, um das Denk-
mal für die mit der . Iltis " untergegangene « Deutschen zu ent-
fernen . Die Firma , der das Grundstück gehört , auf dem das
Denkmal steht, scheine noch nicht entschlossen zu fein , was ste tun
solle. Dasselbe Bkatt vernimmt , daß Sonntag in Hanka» ernst»
liche Unruhe « ausgebrochen seien. Ein großes Teil des neuen
chinesischen Viertels fei verbrannt . Der Schaden fei sehr be-
deutend .

Ans der Residenz.
Karlsruh « , 2. August .

A Die Königin »ob Schwede« passiert auf der Rückreise
von der Insel Mainau nach ihrer schwedischen Heimat heute
(Mittwoch ) Abend CT "

~
~~

ZT ) den hiesigen
Hauptbahnhof . Ihre Majestät fährt im eigenen Salonwagen
direkt über Hamburg .

t= Warnung vor Spione«. An vielen öffentlichen Orten und in
Eisenbahnwagen werden deutsche Soldaten vor Spionen gewarnt.

Wie nötig diese Mahnung ist und wie ungenügend sie dennoch befolgt
wird, beweist eine Bemerkung eines neutralen Beobachters in da
„Times "

^ „Was mir wieder in Berlin auffiel, ist gerade üi diese»
Zeit der schweren Kämpfe das ««gescheute Gespräch auch in Gege»
wart der Neutrale« . Da unterhält man sich über das Seegefecht
über die große Offensive usw . als wäre es ganz und gar gleichgültig,
ob ein Neutraler das alles hört. Auf der Eisenbahn saß ich mit
ewigen Offizieren in demselben Abteil ; ohne auf die Mitreisend«
zu achten, sprachen sie von der Tätigkeit an der Front und überhaupt
von militärischen Angelegenheiten in einer Weise, die ein Spion
wohl hätte ausnützen können ."

— Das Eiserne Kreuz erhielten: Kriegsfreiw. Wilhelm Beisel
aus Eberbach und Offiz. -Aspirant Vizefeldewbel Heinrich Becker vo>
Karlsruhe. .

— Musterung österreichisch-ungarischer Landsturm Pflichtiger . Da«
österr.-ungar. Konsulat erläßt eine Bekanntmachung Wer die Muste»
rung der in den Jahren 1868—1897 geborenen österr.-ungar. Land¬
sturmpflichtigen . Sie betrifft die landeskommissarischen Distrikt «
Karlsruhe, F°reiburg und Konstanz .

§ Unfälle» Am Montag nachmittag sprang ein Fuhrknecht au»
Hoheneck in der Rheinstraße von einem in voller Fahrt befindliche «
Straßenbahnwagen ab ( l ) , fiel zu Boden und zog sich Verletzungen
im Gesicht zu . Beim Ausspringen auf den fahrenden Lokalzug Karls-
ruhe -Daxlanden kam gestern abend ein ZeitungÄerkäufer von hier
beim „Kühlen Krug " zu Fall , zog sich eine schwerere Verletzung an
einer Hand zu und wurde im bewußtlosem Zustande mittelst Krau-
kenautos nach dem städt. Krankenhaus verbracht .

§ Feuer: In einer Lagerhalle am Südwestbecken des hiesigen
Rheinhafens geriet gestern vormittag ein Briketthaufen von etwa
2500 Zt .:. infolge von Selbstentzündung in Brand . Die herbeige-
rufene Feuerwache konnte nach 9% stündiger Tätigkeit den Brand
löschen. Der entstandene Schaden dürfte sich auf etwa 2000 JH. be¬
laufen.

§ Verhaftet wurde : ein 39 Jahre alter Kellner aus Wansdorf
wegen Unterschlagung , eine Dienftmagd aus Mettenzimmern , welche
ihrer Herrschaft hier verschiedene Gegenstände im Werte von 136 <M
entwendete, sowie eine Dienstmagd aus Rintheim, die ebenfalls ihre»
Arbeitgeber bcstahl .

Karlsruher Ferienstrafkammer.
lA Karlsruhe, 1. August . Sitzung der Ferie«strafkam« er. Bot *

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr. Doelter ; Vertreter der Staat »«
anwaltschaft: Assessor Trautwein. — Der Zementeur Stefa« Boh»
müller aus Jöhlingen stahl einer Frau den Betrag von 11 Mk. 25 Pf .
Wegen Diebstahls im Rückfalle wurde er zu 8 Monaten Gefängnis,
abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft , verurteilt . — Die Ehefrau
Luise Wolf geb . Westenfelder aus Leopoldshafen war wegen Polizei -
stunde-Uebertretnng vom Schöffengerichte zu 8 Tagen Gefängnis ver -
urteilt worden . Die gegen das Urteil eingelegte Berufung wurde
verworfen . — Der Kapellmeister Alois Rastaiuczyk aus Dorotheenhof
wurde wegen Sittlichkeitsvergchens zu 1 Jahre Gefängnis, abzüglich
4 Monate Untersuchungshaft , seine Stieftochter Luise Naftaiuczqk zu
Z Monaten Gefängnis, verbüßt durch die Untersuchungshaft ,verurteilt .

Der Taglöhner Eugen Albert Lichter aus Pforzhet« «mrde
wegen schweren Diebstahls z» Z Monaten Sefiingnis , abzüglich
Z Wochen Untersuchungshaft , verurteilt. — Der Taglöhner Albert
Ludwig B «b aus Engelsbrand wurde wegen Sittlichkeitsoerzehe«
zu 7 Mo«aten Gefängnis, abzüglich Z Wochen Untersuchungshaft ,verurteilt.

Der Zimmermann Ludwig Winerq aus Häsingeu stahl i»
Pforzheimer Wirtschaft einen Stock mit Silbergriff . Minery «mrde
vor kurzem von der Strafkammer 33 des Landgerichts zu Karlsruhe
wegen Diebstahls zu einer längeren Gefängnisstrafe verurteilt. Unter
Emrechnung dieser Strafe erhielt heute Minen , wegen Diebstahls
im Rückfalle eine Gesamtstrafe von 2 Jahre« 10 Monate« Gefängnis.
Die Ehrenrechte wurden ihm auf 3 Jahre abgesprochen.

Die Taglöhner Friedrich Hartman» aus Karlsruhe und Heinrich
Brenneisen aus Kaiserslautern stähle«, zum Teil unter erschwerenden
Umständen , eine Anzahl Säcke. Mehrere Säcke, die ihnen airvertraut
worden waren, uirterfchlugen sie. Wegen mehrfachen, teils einfache«,teils schweren Diebstahls und wegen Unterschlagung wurde Hart»
mann zu 1 Jahre 3 Monaten, Brenneisen zu t Jahre 6 Mon«t« i Ge.
fängnis verurteilt. — Der Schneider Franz Josef Heh« aus Schwei-
gern war wegen Bettel «» z« 4 Wochen Haft, abzüglich der Unter-
suchungshaft mit 3 Wochen , und Ueberweisung an die Landespoliqei-
behörde vom Schöffengerichte verurteilt worden . Die gegen das Ar-
teil eingelegte Berufung wurde verworfen. — Der Taglöhner Johann
Holzwarth aus Hilzbach, der wegen Trunksucht entmündigt ist, war
wegen Uebertretung des § 361 Ziffer 5 Si - G^B . vom Schöffen¬
gerichte zu Bruchsal zu 6 Woche« Haft und Ueberweisung au die
Landespolizei, verurteilt worden . Die Berufung gegen das Urtell
wurde verworfen.

Theater im Stadt . Konzerthaus Karlsruhe .

. .Die geschiedene Fra« ".
Operette in 3 Akten . Musik von Leo Fall .

— Karlsruhe, 2 . Aug. Die gestrige Aufführung von Leo Falls
„Geschiedener Frau" sah ein zahlreiches , frohgestimmtes Publikum.
Den burlesken Scherzen auf der Bühne, die das an und für sich frei -
lich recht heikle Thema des Scheidungsgrundse in der sonst so glück-
lichen Ehe Karels und Janas mit zuweilen wilder Lustigkeit behan -
dein, wohnten die Zuschauer lachend bei und ergötzten sich zugleich an
der hübschen Wiedergabe des musikalischen Teils . In diesen hat Leo
Fall manch reizvolles Lied und Duo, wie die besonders bekannt ge-
wordenen von der kleinen Gonda und „Kind , du kannst tanzen ,wie meine Frau"

, eingestreut , ist auch an derberen Schlagern nicht
vorbeigegangen, hat aber hie und da doch das Bestreben gezeigt , den
dramatischen Charakter der tollen Geschichte auch durch eine ernsthafte
dramatische Gestaltung der Musik auszumalen und zu unterstützen.

Herr Direktor Hans Keller hatte gestern selbst die Spielleitung
in den Händen und es war ein Vergnügen, zu sehen , wie tadellos
alles funktionierte , wie flott und fesch sich das Zusammenspiel wie
die Einzeldarbietungen entrollten. Von den Mitwirkenden ging des-
halb auch die gute Stimmung bald auf das Haus über , die stets von
neuem sich in Beifallsstürmen und Dakapo -Verlangen äußerte . Herr
Kapellmeister Wilhelm S ch w c p p e hatte die musikalische Leitung
ebenso fest inne und so erhöhte auch das Orchester durch fein präzises
Spiel und durch das Zusammengehen mit der Bühne den Schwung
und die Lebhaftigkeit der Aufführung.

Heinrich Schorn , der schuldlos der Eheirrung im Schlafwagen-
expreß beschuldigte Gatte der anmutigen Jana , konnte wieder mit
dem ganzen hellen Leuchten seiner Stimme und mit dem ungezwunge-
ixen Spiel wirken , das ihm eigen ist . Berta Ebner als Jana war
ebenfalls stimmlich frisch und von liebenswürdigem Reiz und auch im
Spiel von gefälligen Bewegungen. Ihre pikante Zeitgenossin Gonda ,die schließlich doch zur Ehe sich bekennende Apostelin der freien Liebe ,wurde von Jenny Schömig wieder mit so viel natürlichem Charme
und echter , kecker Fröhlichkeit gegeben , dabei in den musikalischen Par -
tien so hellstimmig und sicher durchgeführt , daß auch sie mit den schon
Genannten und dem kostbaren SchlaswagenkondukteurScrop des Herrn

Oswald im Vordergrund des Interesses stand. Eine vortreffliche
Leistung war sodann der Generaldirektor des Herrn Hancke , ein
wirkungsvolles Paar die kleine Martje Hansi Mayers und der
Willem des Herrn Medeotti , dessen dunkelgefärbter Tenor gut
klang . Luba L o r w i g als unternehmungslustige Schlafwagen-
Freundin wirkte sehr drollig. Ernst Flörchinger als Gerichts¬
präsident gab sich gewandt und sicher, Karl T r ö n d l e als Gerichts -
beisitzer war eine drastische Type, aber auch der Eerichtsdiener, Her¬
mann Lindeman « , und die sensationslüsterne ältere Dame im
Gerichtspublikum sorgten für lebhafte Heiterkeit . And so wird die
„Geschiedene Frau"

, die ihren Darstellern jetzt schon so viele Bei-
falls - und Blumenehrungen einbrachte , sich der Gunst des Publikums
wohl noch weiter erfreuen.

•
= Karlsruhe, 2. Aug, Das Sommertheater wiederholt Donners-

tag die gestern zum erstenmal aufgeführte Operette „Die geschiedene
Frau". — Freitag keine Vorstellung . Samstag auf zahllose Zuschriften
aus den Kreisen des Theaterpublikums hin nochmals „Rund um die
Liebe "

. — Für nächsten Sonntag wird die an allen größeren deutschen
Bühnen mit durchschlagendstem Erfolge aufgeführte Operette „Auf
Befehl der Kaiserin" vorbereitet. In den Hauptrollen sind beschäs -
tigt : die Damen Ebner, Schömig und Dierkens, die Herren Oswald,
Medeotti und Häncke . Der Vorverkauf zu dieser Vorstellung hat
bereits derart stark eingesetzt, daß ein ausverkauftes Haus zu erwar-
ten bleibt.

Hugo Salus.
Zu seinem 50 . Geburtstage, 3 . August.

KF . Als Hugo Salus im Jahre 1901 seinen ersten Eedichtsband
erscheinen ließ , war er bereits SS Jahre alt und hatte daher die lyri-
schen Flegeljahre hinter sich . Der Ernst seines Bernfes , so hat er selbst
einmal schalkhaft bemerkt, hinderte ihn erfreulicherweise daran , seine
Gedichte früher zu veröffentlichen , als bis er die volle Verantwortung
dafür übernehmen konnte. Damals war Salus bereits seit 10 Iah -
ren wohibesteSter Dr. med. trnd als Frauenarzt ict Prag tätig.

„Ich bht eigentlich gar kein literarischer Mensch"
, so hat er von

sich bekannt, und die Richtigkeit dieses Wortes empfindet jeder, der in
seinen Gedichten ließt, in wohltuender Weise . Denn sie sind ganz und
gar frei von den Verrenkungen moderner Kaffeehauslyrik , sie sind nicht

„Literatur"
, sondern Leben, „Neuerlebnisse im Med" . Salus gehört

zum Geschlechte der echten Lyriker, jener, die die Urform aller Lyrik,das Lied , am liebsten und mit Freiheit und Leichtigkeit handhaben. Er
hat den lyrischen Griff, den lyrischen Tonfall, den lyrischen Schmelz,und unter seinen Gedichten ist eine ganze Zahl, die die Vertonung ge-
radezu herauszufordern scheint.

Als das Gvundvloment feiner Lyrik kann man ein reiches Lodens-
gefühl bezeichnen, das die Erscheinungen in ihrer ganzen Fülle mit
wärmster Teilnahme erfaßt und sich zu eigen zu machen bestrebt ist.
Zarte und heiße Töne der Liebe , innige Verfenkung in die Natur, in-
brünstige Anbetimg alles Schönen in der Kunst, wie im Menschenleben,das sind Hauptmotive, die in seiner Lyrik immer wiederkehren . Das
Heroische und das Pathetische liegt Salus ganz fern der vorherrschende
Ton ist der einer sinnlichen Weichheit — er ist ein ausgesprochen süd-
deutscher Lyriker.

Einigermaßen getränkt hat Salus iu der Vorrede zu einer seiner
Sammlungen Einspruch dagegen erhoben, daß man seine Lyrik immer
nur „liebenswürdig" findet. Aber sie ist liebenswürdig im erfreulich-
sten Sinne des Wortes : sie reißt den Leser nicht gewaltsam mit sich,
sondern zieht ihn mit sanften Liebesawmen an sich, schlingt ihn in ihren
Bann und hält ihn in ©ohfögpm Genüsse fest. Die Ausgeglichenheit
feines Empfindens, die schöne Meise !lu«g der Form, die feine, oft ge-
radezu pointierte Durcharbeitung der Motive — da« alles erinnert ein
wenig an Paul Heyse, und man dürste Salus vielleicht den Heyse unter
den Lyrikern feiner Generation nennen.

Seit 1901 ist von ihm eine ganze Reihe von Gedichtsammlungen
„Steigen "

, „Glockenklang"
, „ Neue Garben "

, „Ernte" und „Die Blumen-
schale " — sämtlich bei Albert Langen in München — erschienen, die
seinen Ruf als Lyriker gesichert und ihm einen weiten Freundeskreis
erworben haben . Eine EÄwickelung ist in diesen Bänden insofern
wahrzunehmen , ails der Tonfall und der Hintergrund seiner Gedichte
allmählich dunkler , voller , ernster, geworden sind . Wohl hat et sich
die Heiterkeit der Seele , die innige Schönheitsfroude gewahrt und ihm
ist noch immer „die Freude am Leben Gebot"

, aber Welkleid und Mit -
leid haben seine Lieder dunkler gefärbt , und ein inniges Mitempfinde«
mit allem Menschenweh ist in seinen späterem Liedern mehr und «»ehr
in den Vordergrund getreten . Es liegt nahe gu vermuten , daß die Er»
fahrungen , die der Arzt an fo manchem Schmerzenslager gemacht hat,
die Blicke, die er in so manches Menschenleben geworfen haben wird,
diese Wendung seiner Lyrik mit veranlaßt habe».
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. «tat » «bigen Beamte « der Sehaltsklasien S bis X, fovicwa *!»Hungen , Versetzung« , nfm . tum «ichtetatmähigen Beamten .
* * # dem Bereiche des « rohh . Ministeriums

de » Innern .
Verliehen den Charakter als Polizeiwachtmeister :

den Polizeisergeanten Wilhelm Weber in Mannheim und Fried -« ch Kläger in Rastatt .
k* i. « ersetzt :
« cyutzmann Johannes Hopsinger in Baden

Konstanz .
zum Bezirksamt

— Srohh . Verwaltungshof . —
Beamteneigenschaftverliehen:

Den Wärterinnen Marie Klett und Brigitte Meisel bei der Heil-»nd Pflegeanstalt Wiesloch.
Au , dem Bereiche des Erohh . Ministeriums

der Finanzen .
— Zoll » und Steuerdirektion . —

Zuruhegesetzt:
»er Erenzausseher Johann Frank in Meersburg auf Ansuchen

egen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigenneuen Dienste.

Kadifche Chronik.
( 0 Pforzheim , 2. August. Ein bedauerlicher Unfall mit tödlichem

rsolg hat sich am 31 . Juli d . Js . , nachmittags , auf der Landstraße
»^ lschenDietlingen und Ellmendingen zugetragen . Der hier wohn-

Erheiratete Landwirt Albert Wilhelm Verner wollte sich auf
Deichselarme seines Wagens setzen . Er kam aber dabei zu Fall

nd direkt vor das Rad des Dreschmaschinenwagens zu liegen . Er
von demselben so schwer verletzt, daß er bald darauf auf dem

Sc nach Pforzheim gestorben ist.
( !) Bretten , 31. Juli . Der Obere Kraichturngan veranstaltete® Sonntag , den 30. IM , auf dem Turn - und Spielplatz des Turn -

, etns Bretten , entsprechend den vom Kriegsministerium herausge -
»ebenen Hebungen Mi mil . Vorbildung der Jugend für die Turner u .
Zöglinge der Gauvereine , Wettkämpfe im Wehrturnen . Trotzdem
^

urch den Krieg seit über 2 Jahren nichts mehr veranstaltet werden
bnnte, und die meisten Gauvereine keine Leitung mehr besitzen, in -

«vlgedessen auch ihre Tätigkeit einstellen muhten , war die Beteiligung
*me ganz gute . .. Aer Eauturnwart W . Eillardon -Bretten begrüßte

te erschienenen Wettkämpfer . Die Wettkämpfe gingen alle glatt
jj

°KStattm und es war eine Freude, zu sehen , wie die Turner sich alle
- uche gaben, Gutes zu erreichen, ganz besonders fielen auch die zahl¬

reichen kräftigen jugendlichen Gestalten auf , die sicher einmal gute
Soldaten geben werden . Die Uebungen des Drei - und Fünfkampfes
waren : 100 Meter Hindernislauf , Weitsprung ohne Brett , Hand-
granatenweitwerfen , Handballweitwerfen , Reck und Barren , getrennt
für die von 189«—1899 geboren und die von 1900 und später ge-
borenen Turner und Zöglinge . Diesem schloffen sich dann noch Einzel-
wettkänpse in verschiedenen llebungsarten an . Um 7 Uhr abends
fand durch den Eauturnwart die Bekanntgabe der Ergebnisse statt .
Bei dieser Gelegenheit ergriff das Ehrenmitglied des To . Bretten
Karl Baumeister das Wort , er gedachte besonders der im Felde
stehenden Turngenoffen , ihnen eine baldige siegreiche Heimkehr
wünschend. Mit einem freudig ausgebrachten Gut Heil auf das deutsche
Baterland und die Deutsche Turwerschast fand die schSn verlaufene
Veranstaltung ihren Abschüch .

~s Mannheim , 2 . Aug. Der 11 Jahre alte Volksschüler Wilh.
Knaus , welcher am 2. April ds . Jhrs . im Soldatenspiele von einem
Mitschüler mit einer Pistole unabsichtlich in den Kopf geschaffen wurde,
ist gestern im Allgem . Krankenhaus an der erlittenen Verletzung ge-
stolchen.

t— Aus dem Odenwald , 2 . August . Die diesjährige Heidelbeer-
ernte ist nun ziemlich beendigt und der großartige Ertrag stellt den
aller früheren Jahren weit in den Schatten . Noch niemals sind seit
Menschengedenken so hohe Summen aus dem Verkauf dieser kleinen
schwarzen Frucht vereinnahmt worden, wie in diesem Kriegsjahre . Eine
kaum 1000 Seelen zählend« Gemeinde des Odemva-ldes soll nach
zuverlässiger Schätzung eine Einnahme von 30 000 Mk . erzielt haben.

: : Lahr , 2 . August. Ein eigenartiger Fund wurde beim . Zer -
sägen eines aus Klingen bei Landau in der Pfalz stammenden Nuß-
baumes gemacht . Im Herz des Stammes , der einen Durchmesser
von 90 Zentimeter aufweist, fand sich fein säuberlich zusammengelegt
ein vergilbter Zettel mit dem Namen Jakob Feitig und dem Datum
26 . Januar 183S. Der Baum scheint als ein junges Stämmchen in
einer Höhe von einem halben Meter vom Boden angebohrt und der
Papierstreifen eingeschoben worden zu sein .

— Waldkirch, 2. Aug . In dem bekannten Erziehungsheim
(Realschule) von Dr . Plähn , Waldkirch i . Br ., wurden am Schluß
des Schuljahres 22 Untersekundaner mit dem Berechtigungszeugnis
pm einjährig -freiwilligen Militärdienst (Reife für Obersekunda der
badischen Oberrealschulen ) entlassen.

— St . Blasien , 2. Aug. Am letzten Sonntag begaben sich Bürger -
meister Wassmer und einige Gemeinderäte zum Großadmiral Ex-
zellenz v. Tirpitz und überreichten ihm die Urkunde seiner Ernennung
zum Ehrenbürger .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener.
=7 Karlsruhe , 2. August. Den Tod fürs Baterland starben :

Lt . Franz Merhart von Bernegg , Inhaber des Eisernen Kreuzes,

und Reservist Josef Reichert von Karlsruhe , Unteroffizier Heinrich
Laier , Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Durlach , Walter Dill »
man« und Vizefeldwebel Hermann Broß von Pforzheim , Lt . d . Ref.
Eugen Mundinger von UnterSwisheim , Vizefeldw. Unterlehrer Jos .
Reischmann, Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Heidelberg , Unter -
offizier Karl Velten von Bühl , Musketier Karl Hoffmann, Land -
sturmmann Malermeister Erich Eilly und Musk . Fritz Huber von
Freiburg , Lt . d . R . Lehramtspraktikant Paul Keller . Inhaber des
Eisernen Kreuzes , von Mengen , Musk . Wilhelm Schreiber und Gefr.
Ludwig Roll von Villingen , Unteroff . Felddiakon Karl Kühlewei «
und Gefreiter Josef Schlegel von Konstanz, Landsturmmann Gustav
Lustig, Ersatzres. Friedrich Ehmann , Füsilier Karl Kugelstadt , In -
Haber des Eisernen Kreuzes , und Konrad Kretzdorn sämtlich« vo«
Karlsruhe ? Armierungssoldat Joseph Hölbling von Durlach , Reserv.
Otto Heuchele , Vizefeldw. August Kunzmann , Inhaber des Eisernen
Kreuzes und Landw . Gottlob Ballier von Pforzheim , Landsturmmann
Schloffermeister Martin Schön, Füsilier Alois Stumpf , Landsturm -
mann Friedrich Frick von Heidelberg , Gefr. Ingenieur Gottlob Karl
Friedrich ». Schenck von Neuenheim , Lt . Eduard Offendächer,
Inhaber des Eisernen Kreuzes , und Landsturmmann Heinrich Kauf»
mann von Mannheim , Unteroffz. Heinrich Frank und Kriegsfreiw .
Joseph Bender von Baden -Baden , Eefr . Alfred Müller und Gefr.
Johann Joseph Walz von Offenburg .

Zur Verbesserung der Lederwirtschaft.
,—i Karlsruhe , 1. Aug. Zur Verbesserung der Lederwirtschaft wer»

den unter dem 1 . August zwei Verordnungen veröffentlicht' die eine
enthält eine Beschlagnahme über Rohhäute und Felle , die andere Der-
fügung bringt Höchstpreise für Erohviehhäute , Kalbfelle und Roßhäute.
Dieise Verfügungen verfolgen den Zweck , die namentlich auch im Reichs,
tage viel angegriffene amtliche Lederpolitik den Wünschen der Allge»
meinheit und den Bedürfnissen des Heeres und der Zivilbevölkerung
besser anzupassen, als das bisher der Fall war .

Die Kontrollstelle für freigegebenes Leder gibt bekannt, daß am t .
August 1916 die neuen Bestimmungen für die Verteilung der Boden-
leder für die Gruppe Kleinverkehr in Kraft treten . Die von diesem
Tage ad freigegebenen Bodenleder find — soweit solche für die Gruppe
Kleinverkehr bereit zu stellen find — ausschließlich zur Verfügung der
Rörchslederhandolsgesellschaft m . b . H . Berlin zu halten . Die vor dem
1 . August 1916 freigegebenen für die Gruppe Kleinverkehr bestimmte«
Bodenleder dürfen nicht ohne Lederka-rte an Kloinibetriebe abgegeben
werden.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 3 . August : keine wesentliche

Aenderung .

Statt besonderer Anzeige .
Freunden u. Bekannten teilen wir anduich

mit , daß unser lieber Sohn , Gatte, Vater,
Bruder und Schwager

Max Ludwig
am 14. Juli gefallen ist. 2997a

A. Ludwig,
Stationskontrolleur a. D .

Oberkirch, den 2. August 1916.

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden

Beweise warmer und aufrichtiger
Teilnahme beim Hinscheiden
unseres teuren , lieben Gatten ,
Vaters , Bruders , Schwagers und
Onkels sprechen wir unsern tief¬
empfundenen Dank aus . B2» 62

Familien Schleicher .

Sommer-Theater .
Donnerstag , 3 . August :
Bfe geschiedene Frau.

Operette von Leo Fall .
Samstag , 5 . August :

Rund um die Liebe.
Sonntag , 6. August .

Erstauff fllirung :
Aof Befehl der Kaiserin.

Operette in 3 Akten von
Granichstätten . 8365

QlfnhoT aller Art , sowieAivve » ganze Haushal -
tungen werden angekauft von

S. Hisctamann , 703
ZLhringerstr . SS. Tel . 2965 .

Nähmaschinen
erstkl ., auch versenkbare, an
jedermann , event. ohne An -
zahluna , gegen ganz kleine
Teilzahlung . Gefl. Anfragen
unter Nr . 5827080 an die Ge-
schaftsttelle der ..Bad . Presse

Waren - Aufnahme halber

bleibt unser Geschält

Freitag den i . August geschlossen.
Geschwister Baer

WaldatraBe 40
WUsche -Auistattangsgesch &ft

LZ»

Jedes Xios muß gewinnen .
Sofortige gewlnnentscheidung .

Todes - Anzeige .
Dienstag , nachts 11 Uhr , verschj ^d in

Gott meine liebe Frau , unsere herzens¬
gute Mutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter

Marie Gissler
geb . Reiner .

Karlsruhe , 2. August 1916.
In tiefster Trauer :

Direktor Bernhard Gissler ,
Archivar der Ersten Kammer.

Klara Maier , geb . Gissler.
Maria Gissler , Lehrerin .
Fritz Maier , 8367

z . Zt. Proviantamtsiaspektor .

Beerdigung : Freitag , nachmittags 2*/, Uhr .

des Forstamtes Pforzheim am
Dienstag , d . 8. August IS1« .
moraens 10 Uhr . im Zechaus
(bei Pforzheim ) aus Domänen ,
wald Hagenschies? : 501 Nadel'
stamme (meist giebtett) I . u . XI. ,867III.. 665IV.—VI . , III Nadel'
abschnitte I.—III Listenauszuc
durch das Forstamt . 2346a.2.-

Wegen Wegzug
bitte ich meine Kundschaft .

sämtliche Schuhe
bis 5. August abzuholeu .

O . Schlude ,
Schuhmacher . 827192

Kapellenstratze 30 .

Beerdigung des auf dem Felde der» » » Uta »

Franz Merhart von Bemegg
äui am Freitag , den 4 . August , vor -"" « ajts 11 Uhr , von der Friedhofkapelleaus statt .

Karlsruhe , 2. August 1916. 8372

Trauer - Hüte
I gi leder Preislage stets vorrätig - 14228 I
jjeschw . Gutmana ,

Wa
S

"
» T

37

liefert in
bewährten

Konstruktionen
HasdMmrafaferfö

RmnWer -
il. MW - Karle»
nach eingesandten Platten
liefert in bester Ausführung
rasch und billig B27104 .3.1

Photo - Versandhaus
Karlsruhe , Douglasstr . 30 .

Beste Bezugsquelle für
Reise - Photographen .

aller Art , gattae
-mSlüKl Haushaltungen
kaust und zahlt die höchsten
Preise das An - u . Verkaufs -
geschäft Neufam , Lammstr . 6
imHos. Telephon3546. 3261

Jg . Akademiker mit nachw .
besten Erfolgen erteilt

Aachhilfe
in Latein , Französisch und
Mathematik . Angebote unter
Nr . B27160 an die GeschästSst .
der „Bad . Presse" erbeten.

Tausch - Heidelberg.
4stöck. Etagen -Villenhaus .

je 5 Zim ., in feinst. Lage, voll
vermiet . . geg. kl . Zinshaus hier
od. Geschäftshaus auf d . Lande
zu tauschen gesucht . Jt 26 000
zu verrechn. Gefl. Angebote
unt . Nr . BL6549 an die Ge-
schäftsst . der . Bad . Presse' . 3 .2

2 '/,
ÄWköüöH i tifrufilhpr
Pfg . Berk. Mk . 19 .—Pfg . Berk. Mk . 19 .—

„ 21.
4 . „ „ 27.— p . mille

inkl . der neuen Steuer ; vrima
Qualität , beste Ausführung .
A. Katz , Zigarettenfabrik,
Stnttaart , Reinsburgstr . 59.

I

'feclstain
(Putzbenzin , Terpentin¬
öl-Ersatz usw .) lief , kan¬
nenweise vorteilhaft 7wn
Chem . Fabrik F . Menzer ,

Karlsruhe i . Baden .

in groß . Mengen gegen Be-
legschein zu kaufen gesucht.
Auch kaufe ich beschlagnahme-
freie Neusilberfabrikate jeder
Art zu besten Preisen .

Angebote erbeten an : 2979a
6ustav Wochele ,
Feuerbachi Stuttgart .

Einige 29880.3.1

Hervorragend schöne Ware
S3«m eingetroffen : 3.1
Weißkohl per
Rotkohl 22 „ / Pfd.

Max Kröher , Gärtnerei
Achern . Sasbacherstr . 7 .

Heirat .
Selbstinserat . Lehrer , 28,

christl ., verm., wünscht zwecks
bald. Gründung eig . Heims
mit gebild . Fräul . aus gut-
bürgert . Familie mit Vennög.
bekannt zu werden, ja . Witwe
nicht ausgeschl. Zuschrift mit
Bild u . Verhältnis^ befördert
die Geschäftsstelle der „ Badi¬
schen Presse" direkt unter Nr .
B27130 . Erwerbsvermittl .
zwecklos.

Fest angestellter Staatsbe -
amter , Einkommen 7000 Jt ,
sucht Darlehen von

6»0 Mark
gegen monatliche Rückzahlung
und Zinsen , wenn möglich bei
einer Kreditanstalt oder son-
stigen Einrichtung . Angebote
unter Nr . B27163 an die Ge¬
schäftsstelle der . « ad. Presse" .

I innerlich und äußerlich gut
| erhalten , in der Größe von

60- 80 Hektoliter
zu kaufen gesucht. Angebote
mit Preisangabe und Größen -
Verhältnisse unter M . M. 477
an Rudolf Mofse , Mannheim
erbeten.

Kisten ,
?
irof?e und mittlere , kaufen
edes Quantum 2995a.2. l
S . Weil & Söhne ,

Schuhfabrik , Rastatt .
Wintermantel , Größe 44 , zu

12 ^ , modernes Winterjackett
mit Gürtel , Gr . 42 , zu 8 je .
weißer und neuer Tibetpelz
10 M, Gaslyra 5 Jt , guterhalt .
Herrenüberzieher 8 A , versch.
neue, weiße Voile u . Batist -
Musen . Kaiscrstr . 17. pt. B " '"3

Münchener Kriegslotterie .
Losanzahl 110000

110000
63000

Gewinnanzahl
Höhere Gewinne
im Werte von Mk.

Losbriefe ä Mk. 1 .10. Porto u. Liste 36 Pfg. extra, empfielt
und versendet die General-Agentur 2971 .3.1

Moritz fierzberger , Mannheim

LO

6 , 5 und 1 3 . 17 . J
Hier zu haben bei : Carl Gütz , Hebelstr. 11/15.

WrmWe Pressen

•

mit
Oberdruck

mit 2 ausfahrbaren Preßbieten
zur Wein- u . Obstweinbereitung
Ph. Rtayfarth & Co.

Frankfurt a. M.

Feines Zelikatessw
UNÄ KolonialVarengeschüfl
in groß . Stadt in Baden , mit ca. 100000 Mark Umsatz »
sehr gut eingeführtes Haus , nur wegen Zurruhesedung so-
fort zu verkauf. Etwa 40000 Mark bar erfordert . 2SSta .3.1
A id ; , llerrmauii , Stuttgart . Rotebühlstraste 7.

(ISuchfiihrungeu übern , er-
■ZJ fahr . Fachmann lKriegs -
inv, ). Angeb. u . B27I77 an die
Geschäftsst. der Bad . Presse.

st»mmt gut und
tZltyertt billig B27151

VI . ZiiMinermann .
Marie Alexandrastraße 12"

Mödelauspolieren,
umbeizen . Reparieren aller
Möbelarten wird sofort billig
und schön ausgeführt . B27176
Sostenstr . ZÄ. Isöbskekreiiwrei

Bereits
neuer _ _

ist preiswert zu verkaufen.
Zu erfr . unt . Nr . B27107 in

der „Bad . Presse" .
ici n z ii g wenig getragen ,

kompl . Gehrock, bereits neu.
an Privat zu verlausen .

Wmtib Marienftr. 1. IL t .

Wer
elms Mm MI, ..
elnias « gatoufenW , Sdht1i >
eilte Slelle W. ~ W "J ' + v
eilieS!e! lez.Ursei>ei!hi!l.
clmas 3ii Miele« MI
eHoas w wanielen Iwl
inseriert am erfolgreichsten

und billigsten in der

Badlsclien Presse
Geschäftsstelle

H «ke Lam » str «^e tu Zirkel .
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MiWrgklWiiMUörgtNMkn ;

Tragt wie bisher ständig durch frei-
willige Gabe« zu den andauernd steigenden
Aufwendungen der Kriegsfamilienfürsorge
bei . Laßt Eure , den Familien unserer Krieger
schuldige Fürsorge nicht erlahmen , wie
Ihr überzeugt seid , daß auch unsere
Krieger draußen in ihrer Schuldigkeit
dem Vaterland gegenüber niemals er-
lahmen werden .

Karlsruhe , den 16 . Juli 1916. 7792 .4 .3
Für den Stadtrat

die kriegsunterstützungs -kommission .

Sliidttsches SwhrungsmMelamt .
Verkauf von tischen in der Fischmarkthalle am Donuers -

tag von 3 1/»—7 Uhr und Freitag von vormittags 8 Uhr
ab . sowie in der Sofienstraste 96/98 am Donnerstag von
3 —6 Uhr und in der Georg -Friedrichstraße am Freitag
v on vormittags 8 Uhr ab. 8358

StSdt . Vierordtbad .
lirünillicher SchwImmontsiÄchl

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts
Breis für Erwachsene MI . 10.—, für Kinder MI . 6 .—.
Ferienkarten zu ermäßigten Preisen für daS Schwimmbad ,
1 . August bi » Ib . September giltig , für Erwachsene Mk . 5.—,für Kinder Mk. 3.— . 8184 .6 .3

ünfiiiut Sei Wim « des M . Fmemrei»s
zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als nach den
Grundsätzen der modernen Gesundheitspflege geschult«Er,ieberinnen und Pflegerinnen kleiner Kinder von der
Geburt bis ins schulpflichtige Alter .

Jahreskurse für Mädchen mit höherer Schulbildung in
der Hildakrivve . Beginn 1 . Oktober 1916. Auskunst und
Anmeldung durch den Vorstand der Abteilung ll , Karlsruhe
i. B ., Stesanienstr . 74 ebener Erde . Zimmer 103. 8157
Ter Vorstand der Abteilung Ä des Bad . Fra «envereiuS .

Lad . Kunstgewerbeverein , e . V.
Wettbewerb .

Der Verein veranstaltet einen Wettbewerb zur Gewinnung von
Entwürfen für bemalte und plantiseb verzierte
Najalikavasrn , Wniidteller und sonstige <» e-
braucliSKegrenstiinde . Bedingungen des Wettbewerbs zu
beziehen durch die Geschäftsstelle des Vereins in Karlsruhe (Baden ),WestendstraBe 81 . 2938a .2.2

WchMleroersainnilung.
Einladung .

Donnerstag , den » . Angnst , mittags 4
Uhr , im Saale znm „ Goldenen Adler " , Karl-
Friedrich ' traßc :

Vortrag M „Die hiesige Milchner -
sorgung m Kriegsbegian bis heute

".
Hernach ?lussprache über die derzeitige

Lage im hiesigen Milchhandel .
Vollzähliges und pünktliches Erscheinen aller Milch -

Händler erwünscht . gzgg
Der Borstand .

Künstler-Postkarten.
12 Ansichten a» S dem Stadtgarten don Professor

H. G ö h l e r . Preis Mk. 1 .—.
12 Ansichten aus der Stadt von Maler

- W . Hempfing . Preis Mk. 1 .—. 6746

Vorrätig in allen ewfch ägigen Geschäften .

Real - Lelsrfnstifo ! Frsnkentfial
gegr. 1868

(Pfalz )
Okl . Realschule — Pensionat .

Die Abgangszeugn. berecht, z. einj .-freiw. Militärdienst u. z. j
Uebertritt in die 7 . Kl. (Obersek.) der Oberrealschule. Im letzten I
Jahrehab. 24 Schüler d. 6. KL d. Abgangsprüf. bestand. D . neue j
Schulj. beg. 16. Sept. Profp.u. Jahresber. kostenl. d. d. Direkt . j

im Vollbad verzinkt ,
gefalzt oder autogen
geschweißt , werde«
prompt und solid
angefertigt vo« 284le

Paul vürr. %\. Hosflaschnermeister, Sluttkarl-Cökiistatj.
Muster zu Diensten . Billige Preise . Wiederverkäufer Rabatt ,

Sonderkarte von
Verdun Umgebung

Maßstab 1 : 100 000. ♦ Qröße 38X48 cm .
Preis 40 PJg .

nach auswärts gegen Einsendune von 45 Pfg .
Zu beziehen durch :

Gesfchäftsftelle der Badifchen prelle .

I Oierci

Schwimmbad .
Für Damen u. Mädchen geöff¬

net : „Werktags vormittags9—11 Uhrundnachmittags
3—V»5 Uhr , sowie Freitags
von 6—S' lj Uhr , mit Aus¬
nahme Samstag nachm .

"
FürHerrenu . Knaben geöffnet:

„Werktags vormittags von
7 bis 9 IJhr und 11 — 1 Uhr,nachm . ' /jö—8'/jUhr .Freitag
nachm . f| ,5—6 Uhr, sowie
Samstag nachm . 3—9 Uhr
und Sonntag vorm . 7—12
Uhr ". 14233

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Baumeisterstr. 32. Hinterh.
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in HauSrat , Männer «.

:aueu - und Kinderkleidern ,
lasche. Stiefel :e. entgegen .

W msch !
Einjähr . Examen
*»» 11 ohne Zeitverlust .
SichereErfolge seit 54 Jahr .
in der Real - Abteilung der
Höheren Handelsschule
Kirchheim-Teck ( SBürtt.)

Steigen Sie 1 Treppe
Sie sparen Keld Z

wenn sie Ihren Bedarf in :
Jackenkleider . Mäntel Pale «

tots . Röcke . Blusen in

WWImstr . A ITr .
decken .

Lrosssr

ZPoistean .
leere gebr.

Kisten
versch . Grössen
(Konserven ) und

Blech -Können
hat billig abzugeben .

Anton Jörger
B .- Baden , KOferstr. 2.
3. 1 Telephon 71. 2992a

Wer sich
eine erstklassige deutsch «
Nähmaschine anschaffen will
verlange meinen Hauptkatalog
mit näherer Auskunft . Lang »
jährige Garantie . Be¬
queme Teilzahlung . B«««
Stephan Gerster, Reutlingen.

amiu & WVJ, ÄrMu*tjfaßni&Un.!
/MV AJtfifUls

Arten ,
auch zmiffne

Säcke ,
^ "5- 1 .72

sowie Packtuch kaufte

« -7 Z . Klafter . ^

Waldhornstr . 8. Tel. 3722 .
IQ Krätze SS
( juckender Hautausschlag)
wird unt . Garantie in 3 Tagen
mit der echten Krätzeseife
Marke „ Pura " gehellt. Geruch¬
lose Kur ohne Berufsstörung .
Für 1—2 Kind. 1 M . Für Er¬
wachs . 1 .90 M . Für veraltete
Fälle 2 .90 M . Dazu "eh.
Luna - Blutreiniflungstee , Pak.
50 Pfg. u . 1 M . Aerztl. empf .
Allein echt durch Drogerie

Rudolf W . Lanti , -
Karlsruhe , Kaiserstr. 24 , s

Nach ausw . Vers. d. Nachn .

u . Kunstsachen

jeder Art , sowie
Gold- und

Prunksilber¬
gegenstände

von Sammlern
zu kaufen ge¬
sucht . Angebote
bittet man sofort ,
jedoch verschlos¬
sen unt . M . V . 5081
an Rudolf Mosse,
Karlsruhe, zu hin¬
terlegen . 2970#

Pferde -Verkauf
»Ter Stück , für jedes Geschäft
geeignet . Nähere ? Werver -
strafte 18 . 2. Stock. 2327185

MMN !
Gebrauchte , aber gut er-

Halteue Hanfzugseile sucht
zu taufen 8362 .2.1
E . & H . Allmendinger ,
Gipser - u. Ttuttaturgeschäft .

Karlsruhe .

Möer -KlavMWgen .
gut erhalten . , » kaufen gesucht .
Ana . unt . Nr . SB27183 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse ".

Guterhalt . Lodeu -Pelerine .
mittl . Her .- Gr . U . Hängematte
zu kaufen gesucht . Angeb . m .
Breis u . Nr . B27189 an die Ge -
schäftSstelle d . „ Bad .Presse "erb .

Wirtschafte
Berkauf .

In einer bad. Amtsstadt habe
eine sehr autgehende Bahnhof»
Restauration mitgroh . , schöner
Gartenwirtschaft , gegenüber d.
Bahnhof , Schnellzugstation .
preiswert zu verkaufen . Hier
wäre für einen Fachmann , der
das Geschäft als Hotel -Restau -
rant führen würde , gute Ge»
legenheit geboten . 2890a

Alles Nähere durch
L . Schmelzer , Mann¬
heim K 2 , 15 .

Accumulaloren -
batterie.

ab. Hagen , Kalk, 60 Zellen ,
hpe 4 , für 20 Amp . gl .

61 Amp.-Std ., in tadellosem
Zustande befind!., wegen An-
chlutz an Ueberlandzentrale
illig zu verkaufe «. 8222
Näheres Max Strauss ,

Karlsruhe i . B . S.2
üompl . Betten , 1» u . 2tür .

Schränke , Waschkommode mit
u. ohne Marmor , Nachttisch «,
Servier - u. and . Tische , Stühle ,
gr. Küchenschrank, Zinkbade-
wanne , alle ? sehr billig , bei
- Gntmanu . Möbelhanvl .,
B27147 Rudolsstr . 12.

Schrank . KvM i . oZe .'
chöneS , Helles mod. Bett sind
illig zu verkaufen . B271S0

A. Srhap . ^ iiliringerstr . 38,
m . Decke , Näh-

_ . W > masch . . Tische,
Kommode , gut erhalten , billig
zu verkaufen .

Weintraub . Kronenftr . 52.An - und Verkauf . 8360 .2.1

Phsts -Appm ?at
g : 12, mit Anastigmat , nur
einigemale gebraucht , f. 80 <M
abzugeben . Angebote unter
Nr . B27171 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbet .

Stareä f„V
'S «SS

ohne Gummi . S327172
IHwn . Wttlanbtftr ^ l). pt

SMwItwGuter -
haltener _ _ .
mit Dach zu verkaufen .
B27I46 Morgenftr . 63 , IV. I ,

Kinderliegwageu u . Klapp -
svortwageu billig zu verknus,
B, ?>m Brnuerstr . 15 , 2. St . r .

3u verkaufen e ,
„
n
ro| r

seidene Vorhänge m . Galerie
S827IS8 Kronen ,tr . 7 . 2. St .

Wir suchen zu mögl . sofortigem Eintritt eine » durch »
aus brancheersahreneu . umfichtigen . energischen

Lagerverwalter.
der auch im Versandwesen firm ist . Angebote von branche »
unkundigen Bewerbern zwecklos . Gest . Angebote , auch
von Kriegsinvaliden , die den Grad der Invalidität an -
geben wollen , mit Angabe der GehaltSansvl 'iiche . sowie
Zeit des Eintritts erbitten 8325 .3.2

Gebrüder Ufer , Karlsruhe i. V.,
Stahlgrostlager — Werkzeuge — Maschinen .
Zuverlässiger , in der Bedienung elektrischer Brücken -

krahnen erfahrener 7760 «

krahnenführer
zum sofortigen Eintritt gesucht .

August u . Emil Nieten ,
Karlsruhe -Rheinhafen tNordbeckenstr.) .

Ein « goldene
Dimn-Amdliniiiihr.

14 kar ., gut erhalten , billig
abzugeben . 8270 .3.2

Kaiserstraße 19 , 3. Stock .
Jackenkleid, weiße Bluse » in

Tüll , Seiden - u . Spitzenstoff ,alles bereits neu . Größe 42,nochneues Prinzehkleid .Samt -
Salbschuhe

u . Stiesel » noch neu ,
röße 36, für schmalen Fuß .

schw. Samtjackenkleid , mod .
Trauerhut,neu . Herrenmantel .Backfischmaatel, alles billig
abzugeben . B27182
Herderstrasie 13 , 2. St . . lks .,bei Ecke Sofienftr . 20 *! .

Tücht. Kaufmann
oder Kontorifiin
flott in Stenographie und
Schreibmaschine , sowie amerik .
Buchführung per Ib . August
eveut . 1. Sept . 1916 gesucht .
Angebote mit GehaltSauspr . an
Erst « Acherner Stuhlsabrik

August Klar ,
Sichern (Baden ), «"a

Lohnend . Nebenverdft .
bietet sich Beamten , Leh-
rern , technischen u . kauf -
männischen Angestellten
u . s. w . durch den Ver -
trieb eines in ieder HauS -
Haltung unentbehrlichen
Gebrauchsgegenstandes .

Angebote unter 8 . E.
9771 an Rudolf Mosse .
üiarlsrnlie , Kaiserstr . «wH

8iniiell«6i6®ein9
zu verkaufen . B27149

Essenweinstr. 38 , S . 2. St .
August Iitefer .

Eine Grube

Dung
zu verkaufen . 8364 .2 . 1

L^ wig -Wtth «l« vr . 15 .

Junger , tüchtiger , stadt¬
kundiger W714S

Alann
für den ganzen Tag

aesncht !
Palast -Theater

Herrenftr . 11.

Lehrling - Gesuch .
In meinem Mauuf .-, AuS-

stattungS », Weiß - u. Wollge -
schüft findet Sohn achtbarer
Eltern Lehrstelle ver 1 . Sept .
od . Okt . Kost u . Wohnung , m
Hause . 2985a2 .1Heinrich Goebel ,

Donaueschiugen .

Lslimriil - Gesch .
Suche z. sof. Eintr . ältere «
räul . , branchekund., m. prima

. -eugniS , das a . etw . nähen
kann. Angeb . mitPhot . ,Zeugn .
u. GehaltSauspr . bei fr . Etat .

Heinrich Goebel ,
Donaueschingen .

Manuf . - , Kurz - , Weiß - . Wollw .»
Geschäft . 2984a2 . 1

Stsootypistio
mit Büropraxis per
sofort in dauernde
Stellung gesucht .
Salmtor Schnh-Ges.

8369 Karlsruhe 2 . 1
tiaiscrstr . 183,1 Tr .

^ölliorbsint ttr Fränlsia.
Sol . Frl . wird per lö . Aug . in

altrenom . kaufm . Inst . u . Büro
anfgenom . u . prakt . z . bilanz -
sich. Buchhalterin ausgeb . Bill .
Pension i . H . Äufchr . an :

2994a k« Lnick «n , Rosental 3.

Ufett -Fmleiil
gesucht , Eintritt forott . Fach¬
kenntnisse nicht erforderlich .

AiitsMten - Rtstalirgnt ,
2 .2 Naiserstraße 201 . " *«

Fleißiges Mädchen ,
ivelches schon in Stellung
war , zum sofortigen Eintritt
gesucht . 8374
Frau Baer , Sosienstr . 73 , 2. St .

Dame I
aus ersten Kreisen kann sich
durch Mitarbeit an hervor -
ragender Neuheit — kein
Kriegsartikel — sicheres

Einkommen
schaffen . Näheres unt . B.M .467
durch NudolfMosse,Mannheim .

Fleißiges , braves Mädchcu
f . Hausarbeit auf 15 . August
gesucht, ebendaselbst findet j.
Mädchen zu 2 Kindern auf so-
fort Stellung . Näl >. B27142

« »iservr . 109. III . St .

Erzieherin ^
gesucht .

— Dame , -----
nur aus guter Familie , ^
wird für oie Erziehung
eines Mädchens von 11
und eines Jungen von
7 Jahren nach südwest -
deutscher Großstadt bei
hohem Gehalt gesucht . —
Bewerberinnen <evang .) ,
die bei umfangreicher
Schulbildung möglichst
gründl .srembsprachliche
Kenntnisse besitzen und
musikal . sind , belieben
ihre selbstgeschriebenen
Anerbieten unter Bei -
läge von ZengniSab -
schriften, sowie mög-
lichst einer kleinen Pho¬
tographie . mit Angabe
deS Lebenslaufes und
von ErkundigungSmög -
lichkeiten unt . F . M . 471
an Rudolf Mosse .
Frankfurt a. M .. zu
senden . — ES wird ge-
oeten , keinerlei Schrift -
stücke oder Photo ^ r . bei -
zufügen,deren Rucksend,
gewünscht od . erfordert ,
wäre . — Eine Benach¬
richtigung , sobald die
Stelle besetzt ist. erfolgt
in diesem Blatte unter
gleichem Zeichen .

Zu vermieten
Landhaus

(Pension ) ,
b_ _b Ruheplatz , L » st »

k u r 0 * t , rub ;K
ImTÄ » geschützte, idyllisch«

Lage , unmittelbarcssaassg ^ Nähe des WaldeS »
Mittelbaden , ist sofort , auck
ganz , zu vermieten . Angebot «
unter Nr . 296 la an die
schäftSstelle der . Badische«
V reffe " erbeten . «Wt

Einfamilienhaus .
Gernsbach , schönste Lag«»

7 Zimmer mit Zubehör . Bad»
Veranda , Garten , elektr . Licht,
ist zu vermieten .

Näheres bei Gufiav Bovv »
Gernsbach . Bleichstraße , oo.
W . Schwab . KarlSr » bZ.
Iriedenstr . 12. 3322?

WMisrle Wchmm .2—3 Zimmer . Betten nach
Wunsch, u . Küchenanteil , evtl-
auch einzelne Zimmer , sofort
zu vermieten . Näheres
B 27191 Kriegstr . 1 «« .^

Wohnung , I großes ZiM«
mer , Küche. Keller , ist sofo»
an ruhige Leute zu vermiet .
B27141 Durlache r Str . 24._

In der Nähe des Rhein «
Hafens und Bahnhofs ist ein«
Wohnung , L Zimmer . Küche-
Keller , Stall , Garten auf }•
Oktober zu verm . B271 »

Mühlburg , Nferwea 24. ^
» aiferstr . 112 Aweizimmer »
Wohnung mit Kürbe u. allem
Zugehör sogleich od«r spater
zu vermieten . Näheres tw
8 . Stock de« Sauses . B271SZ

Karlsruhe - Beiertheim .
Bierzimmerwohnung u . Zu«

behör mit Veranda u . eine »
Stückchen Garten evtl . au «
S Zimmer , nächste Nähe de»
Hauptbahnhofs , auf 1. O » -
zu vermieten . Zu erfrage »

GebhardtstraHe Z7 . lkS.
im 2. Stock. « 27179
Ludwig - Wilhelmstr . 15 ist ji *
3 . Stock schone Dreiz . -Woha -
auf 1 . Oktbr . zu vermiete «.
Elektr . Trevnenbeleucht . und
Klosett . Näh . Part .

Worgenstr . 12 ist eine
sardenwohnung , 2 Zimmer .
Küche und Keller zu verm -
8u ersr . part .. lk» . B269SS

'm « UeMli » -
ex

vMvttwtt Fräulein
V / aus guter Familie , mit

guter Schulbildung ,
dauernde Stellung . 8372

DaWswkschlwstatt Schorpp .
Kaiser -Allee 37 .

Werderstr . 55 ist eine Woh «?--
2 Zimmer . Küche u . Keller
sofort od . später bill . zu be®*
mieten . Näh . 2 . St . V2717?

In Berghaufe «
bei K'he . ist in freier Lag «
schöne S - oder 3 ' Sintmtt *
Wohnung mit Garten zu ver-
mieten . Ang . unt . B26 <X>v o«
die Geschäftsstelle der JBi »
Presse ' .

glcfte § » Odin
kann sofort eintreten sLohn
Mk. 30 . - ). 8366
Restauration z . Schlachthof .

Geiucht auf i . Sept . jung .,
kräftiges Mädchen v . Lande .
SB27156 Schiiftenstr . 58 . I.

Auf sofort kräftiges , junge »

Jtötöen SStÄ w
Borst . Herr «nstr . 46 , II. g nug

Gesucht !
auf 1 . Sept . in kl. berrschaftl .
Haushalt , bess. Mädchen , das
gut selbst , kocht und alle Haus -
arbeit verrichtet . Angebote m.
Zeugnis u . Bild unt . Nr . 2990a
an d. Geschästsst . d . Bad .Vresse .

Karlstr^ Nähe Kriegte » P-J®
in Herrschaft ! . Haufe , scho»
mSvl. Zimmer , auch eine
Etage mit 4 Zimmern , ga
Glasveranda , Bad , elektr .
auf 1. Sept . zu vermieten ,
evtl . früher . Näheres Leo?
poldstraße S, II . S27JJ4

Tüchtige Weif,näderin
(auch zum Flicken), welche aus -
näht , wird gesutfit. SB27167

Kniserstr . 62 . 4 . Stock.

Sräulein,
Maschine , durchaus perfekt ,
sofort gesucht . B27169
Fr. Adam. Adlerstr. 1 . 2 .St

Frau gesucht für taglich
vormittags 2 Stunden oder
wöchentlich 2 mal zum Putzen .
B27175 .2.1 Äriegstr . 1 ^ 7 . III.

beßrmiWeii
Tochter achtbarer ^ Eltern ,

gegen sofortige Vergütung , in
die Lehre gesuckt .

« . « UNe .
S827145 Kaiserstr . 98 .

MDUVesMe

Schuhnacher
iLandst . ) suckit in seiner dienst -
sreien Zeit Beschäftigung .

Anved . unt . B27I53 an die
Geschästsst . der Bad . Presse .

Tochter
aus guter Familie , welche die
Handelsschule mit gutem Er »
folg besucht hat . sucht An -
fangssteve in Geschäft oder
Büro . Rastatt oder nächste
Umgebung bevorzugt . Auge -
böte unter Nr . B27194 an die
Geschäftsstelle der . Badischen
Pr - ne " erdete ».

Ellü Snls &nrg .
M &aii5

heim billig zu vermieten .
3326200.8.2 W . Wankler

lilumenntraße 3
nächst d . Ritterstr ., part ., ohm
Gegenüber , ist ein schön »
W «hn, imd Schlafzinw ^
mit befand . Eingang in ruh

"
Hause zu vermieten .

Großes fein möbl . sauber ^
Zimmer sofort zu vermiete »
B271 66 Zäbringerstr . 24. Il ^

Gut möbliertes ^vermieten . ®vrAnanNastrake 7 . 2. ©t.
- ' "' ML

Zimmer . .
Großes , gut möbliertes

zimmer mit Vorgarten sottF!
zu vermieten . B27 ^
ftticustt . lfiO . Ecke Hirsch ^ -

Miet-GeWc
Auf 1 . Okt . od. früher zw«j

Zimmer mit Küche , evtl .
kleines Hiinschen m. Gartev
z » mieten gesucht . . „ „»o

Angebote unter Nr . B27t >7^
an die „ Bad . Presse " erb ,

Familie , mit erwachs . KinA
(pünktliche Zahler ) , sucht oui
l . Okt . freundl . , nicht zu teuer «

Wohnung .
von 8 Zimmern nebst Zubcb"
(nicht zu weit vom Marktpias
entfernt ). Hinterhaus u . 2.<ôn
sarde ausgeschlossen . An «iev^
mit Preisangabe unter
3326182 an die GeschästslieU '
der . Bad . Presse " er beten ^ .

Für ein älteres ^ fast 7 Jahr ,
in einer Familie bedien )^
gewesenes Mädchen wird pai»

Unlerkunft
ab 15. 8 . 16 gesucht .
ist vorzügliche Köchin u . w» »?
ttch zur Führung eines Hau
balteS zu einzelner Pe ^ . -,
besonders gut eignen .
Anfragen unt . Nr . B2d44 !2 „
die GeschäftSst . d . ..Bad .Br ^ ie .

Für 1 » jährigen S
. . ird während den
Pension bei einer kath
Lehrersfamilie im Schwor ^
wald gesucht . Angebote wg
Preisangabe unter Nr . B26i^
an die Geschäftsstelle d .
Presse " erbeten.
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